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WESTFRACHT betreibt seit Jahrzehnten ein Logistikzentrum 
im „Hafengebiet Westuferstraße“ in Essen.
 

Ein 800 m langer Kai am Rhein-Herne-Kanal, 3 Anschluss-
gleise an das Schienennetz und direkt an der B224/A42/A2 
gelegen – ein idealer Standort für eine trimodale „Drehschei-
be“.
 
Auf ca. 50.000 qm Lagerfläche und 12.000 qm Hallenfläche 
befindet sich Platz für regionale Handels- und Produktions-
unternehmen.
Nicht nur Stahlwaren und Aluminiumprodukte, hochwertige 
Maschinen-,  Anlagenteile, Ersatzteile und Komponenten für 
das Strom-, Gas- und Glasfasernetz werden mit 8 Kranan-

lagen und 5 Gabelstaplern „gelagert und bewegt“, sondern 
auch Großkolli oder Trafonanlagen mit Stückgewichten bis 
zu 420 to können am „offiziellen Essener Schwergutkai“ um-
geschlagen werden.
 
Daher ist dieser trimodale Standort als Logistikdrehscheibe 
für die Region Essen von großer Bedeutung und der Erhalt 
der Infrastruktur in der heutigen weltpolitischen Situation 
systemrelevant.
 
WESTFRACHT engagiert sich seit Jahren vehement für den 
Ausbau und Erhalt dieser Infrastruktur.
 
Wir freuen uns, nach nunmehr 11-monatigem Beantragungs- 
und Genehmigungsaufwand, mit der Fertigstellung einer 
zusätzlichen Produktionsstätte in unserem Plasmabrennbe-
trieb, nicht nur Arbeitsplätze erhalten zu haben, sondern auf 
mittlerweile 5 Dauerarbeitsplätze aufgestockt zu haben.
Darüber hinaus ein weiterer Meilenstein für die Verlagerung 
von Gütern - 50tsd Tonnen weg von den Ruhrgebietsstraßem 
auf kombinierte Verkehre (Binnenschiff – LKW) und ein Bei-
trag zur Stärkung des trimodalen Standortes „Hafen West-
uferstraße“ in Essen.


